
5

 

die grosse Liebe reichte – aber offenbar für ein gemeinsames Kind 
mit Mit-Reality-TV-Dauerteilnehmer Giuliano Hediger. 
   

  gefällt mir  

 

 

Die Kurz-News 
 

 

 芢芣 Entsiegelung in Riehen: 81 Quadratmeter Asphalt 

hat die Genossenschaft Alte Post am vergangenen Freitag 

(den 13!) bei ihrem Grundstück an der Baslerstrasse 57 
entfernt. Stattdessen gibt es da jetzt Schotterrasen, 

Sträucher und eine Sitzbank – und hoffentlich weniger 
Hitze und mehr Biodiversität. Grünen-Einwohnerrat 

Noah Weber, in der Genossenschaft aufgewachsen, sagte 

meinen Kollegen Ernst Field und Dominik Asche, dass 
man damit andere Grundstück-Eigentümer*innen 

motivieren will. Mit einer Änderung der Mehrwertabgabe 
können diese bald Fördergelder dafür beantragen.  

 

Im Kleinen für das Klima  
 

  Fussballerinnen-Boom nach WEURO: Die 

Women's Euro im vergangenen Sommer hatte auch zum 
Ziel, den Fussball noch mehr für Mädchen und Frauen zu 

öffnen. Die BaZ berichtet jetzt von einem Anstieg an 
lizenzierten Spielerinnen in der Nordwestschweiz. Von 

Juli bis November hätten sich in der Region 300 neue 
Fussballerinnen angemeldet – ein Wachstum von 35 

Prozent, was wesentlich mehr ist als in den Vorjahren. Die 
Region hat im Schweizer Vergleich besonders profitiert 
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und insbesondere bei Basler Vereinen sind die 

Frauenquoten mittlerweile bei über 30 Prozent. 

 

 

 뭳뭴뭵뭶뭷뭹뭺뭸뭻 Swiss verkauft EAP-Gebäude: Einst war der 

EuroAirport Hauptsitz der Crossair – doch die spätere 
Swiss zog nach und nach gen Kloten. Nun hat die Swiss 

ihr letztes Verwaltungsgebäude in Basel verkauft, wie der 
Aero Telegraph schreibt (300 Swiss-Mitarbeiter*innen 

bleiben weiterhin dort beschäftigt). Neue Eigentümerin ist 
Jet Aviation – eine auf Luxusinnenausstattungen und 

Wartung spezialisierte Tochter des US-Rüstungskonzerns 
General Dynamics. Der Verkaufspreis ist nicht 

bekannt. Wie der Rückzug der Swiss aus Basel den 

Aufstieg von Easyjet ermöglichte, zeigt ein weiterer Aero-
Telegraph-Artikel auf. 

 

 

 뭛뭜뭝뭞뭟뭠뭡 S-Bahn-Halt oder Naturschutz? Bis 2031 soll am 

Morgartenring eine neue S-Bahn-Haltestelle Neuallschwil 

entstehen. Das Potenzial ist jedoch eher klein: Laut einer 
Simulation, über die die bz berichtet, wird mit 3200 

Reisenden gerechnet (im Vergleich zu 6000 Reisenden 
beim Bahnhof St. Johann und 7200 beim Dreispitz). Und 

dieses Potenzial kann auch nur ausgeschöpft werden, 
wenn dafür eine «Trockenwiese von nationaler 

Bedeutung» bei der Bahnböschung entfernt würde. Das 
ist allerdings «nicht bewilligungsfähig». 

 

 

 

 

Hinweis 
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